
TISCHTENNIS – VfB Schleiz IV – VfB Greiz II (2:8) 06.02.2018

Am frühen Sonntagnachmittag durfte der VfB Greiz die Reise nach Schleiz antreten, um dem 
Ligarivalen VfB Schleiz IV die Stirn zu bieten. Der VfB Greiz, der als Favorit in das Punktspiel ging, war 
mit Bestbesetzung natürlich wieder auf den Sieg aus. 

Schon in den Doppelspielen wurde schnell klar, dass der Gastgeber  kämpferisch dagegen halten 
würde und den Sieg nicht ohne Gegenwehr den Greizern überlässt. Dennoch glänzte der VfB Greiz 
mit zwei ersten Siegen nach den Doppelspielen. 

Das Aufeinandertreffen von Groh und Karsunke zeigte sich für die Greizer als ein idealer Einstieg in 
die Einzelspiele. Mit einem 3:0 Sieg war Groh seinem Gegner überlegen. Einen deutlich 
unglücklicheren Auftakt erlebte Krause. In einem fair umkämpften Spiel lieferten sich Krause und 
Picker ein Duell über die vollen fünf Sätze. Dabei musste sich Krause 6:11 im letzten Satz geschlagen 
geben. Steinbach und Richter meldeten sich mit zwei darauffolgenden Siegen für den VfB Greiz 
zurück. 

Im zweiten Einzelspiel von Krause gegen Karsunke kristallisierte sich wieder ein mühsames Spiel für 
Krause hervor. Wieder geriet er in Rückstand. Nach einem 0:2 Satzrückstand gewann er einen Satz, 
doch im vierten Satz verlor er wieder den Anschluss und kassierte die zweite Niederlage an diesem 
Tag.

Doch was den VfB Greiz in dieser Spielzeit ausmacht, zeigte sich auch in Schleiz deutlich. Die große 
Qualität auf Position 2,3 und 4 macht es jeder gegnerischen Mannschaft unmöglich eine Niederlage 
abzuwehren. Einem deutlichen Sieg von Groh folgte ein 3:1 Erfolg von Richter. Beide zeigten sich 
spielerisch  überlegen. Den Schlusspunkt holte Patrick Steinbach mit einem klaren 3:0 Sieg über 
Naumann. 

Die Siegesserie der Greizer in der 3. Bezirksliga zu beenden, hat bis jetzt noch keine gegnerische 
Mannschaft geschafft. Wenn mit gleicher Fokussierung und Qualität  die nächsten Spiele angegangen 
werden,  dauert es nicht mehr lange, bis sich der VfB Greiz den Titel sichern kann. 
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